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Description
Weltläufig und durchsetzungsstark, schaffte es Herzog Friedrich I. von Württemberg (reg.
1593-1608) sein Land zu modernisieren und ihm wieder mehr Geltung zu verschaffen. Für
seine erfolgreiche Politik sprechen die von ihm arrangierten Heiratsverbindungen: Zwei
Kinder konnte er mit Nachkommen kurfürstlicher Häuser verheiraten - Johann Friedrich
(oben links) (reg. 1608-1628) mit dem brandenburgischen und Sibylla Elisabeth (oben rechts)
mit dem kursächsischen Haus.
Das Gemälde wurde von der Gesellschaft zur Förderung des Landesmuseums Württemberg
erworben. Es ist in der Schausammlung "LegendäreMeisterWerke" im Alten Schloss
ausgestellt.

Basic data

Material/Technique: Öl auf Kupfer
Measurements: H. 30,50 cm, B. 24 cm; Ramenmaß: H. 44,50

cm, B. 38 cm, T. 5 cm

Events

Painted When 1605-1606
Who

https://bawue.museum-digital.de/object/466


Where Stuttgart
Was depicted
(Actor)

When

Who Barbara Sophie of Brandenburg (1584-1636)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who John Frederick, Duke of Württemberg (1582-1628)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Frederick I, Duke of Württemberg (1557-1608)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Sibylle Elisabeth of Württemberg (1584-1606)
Where

[Relation to
time]

When 1600-1699

Who
Where

[Relation to
person or
institution]

When

Who House of Württemberg
Where
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